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Neneſte Ereigniſſe
Das amerikaniſche Geſchwader hat am Dienstag abend den Kieler
Hafen wieder verlaſſen

Die Hauptverſammlung des Vereins deutſcher Jngenieure wurde am
Dienstag in München eröffnet

Der Sozialdemokrat E Bernſtein hat ſich darüber geäußert wie ſich
die ſozialdemokratiſche Partei jetzt den Repräſentationspflichten des
Reichstags gegenüber zu verhalten habe

Dem König Peter von Serbien drohen bereits in ſeinem Lande innere
Wirren

Jn Wiborg Finland verhaftete man den ſchwediſchen Feldjäger
Leutnant Landgren wegen Betrügereien im Umfange von einer halben
Million Mark

e TDie Sozialdemokratie erklärt ſich für hoffähig

Halle 1 Juli
In der ſoeben erſchienenen Julinummer der Sozialiſt Monatshefte

kommt Herr Ed Bernſtein auf die Frage zu ſprechen wie ſich die
ſozialdemokratiſche Partei angeſichts der jetzigen Wahlergebniſſe den Re
präſentationspflichten des Reichstags gegenüber zu verhalten habe Eduard
Bernſtein ſchreibt

Es iſt nicht einzuſehen warum der für das Reichstagspräſidium
Regel gewordene Gebrauch dem Reichsoberhaupt bei gewiſſen Anläſſen
einen Beſuch abzuſtatten ſür die Sozialdemokratie ein Grund ſein ſoll
den Gegnern einen Vorwand für die Uebergehung der Partei bei der Zu
ſammenſetzung des Präſidiums zu liefern Durch ſolche Formalitäten
werden die politiſchen Grundſätze der Sozialdemokratie in keiner Weiſe be
rührt Sie haben ganz unbeſtreitbar viel weniger auf ſich als die Treu
eide zu Gunſten des Monarchen und der monarchiſchen Verfaſſungen
welche in den verſchiedenen Staaten Deutſchlands von den Abgeordneten
bei Eintritt in die Landesvertretung geleiſtet werden müſſen und ſozialiſtiſcher

ſeits auch geleiſtet worden ſind und noch geleiſtet werden Die betreffen
den Eidesformeln gehen in der Anerkennung der monarchiſchen Regierungs

ſorm als einer geſetzlichen Tatſächlichkeit meiſt noch weit über
das hinaus was etwa ein Pflichtbeſuch beim Monarchen in
dieſer Hinſicht bedeuten würde Wer es ſeiner republikaniſchen Geſinnung

ſchuldig zu ſein glaubt keine ihm nicht durch das Geſetz zwangsweiſe auf
erlegte Handlung zu begehen durch welche die gegebene Staatsverfaſſung
als zur Zeit zu Recht beſtehend anerkannt wird würde vieles nicht tun
dürfen was heute von Sozialdemokraten alle Tage unbedenklich getan
wird Jeder freiwillige Eintritt in den Staatsdienſt ſelbſt die Annahme
der Vergünſtigungen des ſogenannten Freiwilligendienſtes beim Heer wären
ihm verwehrt Sicherlich giebt es für das Verhalten des Bekenners demo
kratiſcher und republikaniſcher Grundſätze Grenzen die er nicht überſchreiten

darf will er dieſe Grundſätze nicht als hohle Deklamationen erſcheinen
laſſen Er wird zum Beiſpiel an keiner Demonſtration teilnehmen welche

auf eine Verherrlichung des monarchiſchen Prinzips hinausläuft Eine
ſolche Verherrlichung kann aber im Beſuch des Reichstagspräſidiums beim
Deutſchen Kaiſer nicht gefunden werden Dies um ſo weniger als die
deutſche Reichsverfaſſung mit all ihren Mängeln von allen Verfaſſungen
in Deutſchland gerade diejenige iſt die in Bezug auf Entſtehung und
Satzungen den republikaniſchen Grundſätzen am nächſten kommt Sie iſt
nicht die Legitimierung irgend welchen erblichen Rechts einer Dynaſtie

über das deutſche Volk ſie gibt keinem Erbmonarchen das
Recht das deutſche Volk als ſein Volk zu bezeichnen ſie kennt keinen
Kaiſer von Deutſchland auch keinen Kaiſer der Deutſchen ſie überträgt
nur auf Grund von Beſtimmungen die eine ordnungsgemäß gewählte
Vertretung der Nation ſeinerzeit mitbeſchloſſen hat gewiſſe Funktionen und
mit ihnen die Würde eines deutſchen Kaiſers an den jeweiligen Träger
der preußiſchen Krone Wie es auch mit dem Recht der Dynaſtie in
Preußen beſchaffen fein mag als deutſcher Kaiſer iſt ihr Vertreter ver
faſſungsgemäß in nicht viel anderer Lage als der Präſident einer Republik

und auf Grund dieſer Eigenſchaft allein werden ihm die Beſuche der
Reichstagspräſidenten zu teil Ein Sozialiſt und Demokrat vergibt ſich
nicht das Geringſte wenn er als Vertreter der gewählten geſetzgebenden
Behörde des Reiches dem verfaſſungsmäßig eingeſetzten Präſidenten der

Vollziehungsgewalt jährlich einen oder zwei Beſuche abſtattet Er kann
aber viel dazu beitragen bei dieſen Beſuchen die Würde der Volksvertretung
zur Geltung zu bringen

Dem Berl Tagebl wird aus Rom unterm 30 Juni gemeldet
Der Avanti wird heute abend eine Unterredung mit dem deutſchen
Sozialdemokraten Eduard Bernſtein veröffentlichen die auf die
Stellung der Sozialdemokratie im neuen Reichstag ein inter
eſſantes Licht wirft Bernſtein meint feine Partei müſſe einen Ver
treter im Präſidium haben wenn dies auch einen Beſuch bei Hofe
koſte Ein ſolcher Beſuch ſei eine reine Formalität und jedenfalls
prinzipiell weit harmloſer als der in manchen Parlamenten übliche und
von den Sozialiſten als ſelbſtverſtändlich hingenommene Treueid auf die
Verfaſſung und gegen den Souverän Dabei ſei wobl zu beachten daß
die deutſche Reichsverfaſſung ſehr demokratiſch und Wilhelm II
nur in ſeiner Eigenſchaft als König von Preußen von Gottes Gnaden
ſei dem Reiche dagegen als bloßer Bundespräßident gegenüberſtehe Sie

ſehen bemerkte Bernſtein lächelnd wir ſind mitten in der Republik
Wenn übrigens Singer durchaus nicht zu Hofe will wird ſich der
Kaiſer kaum allzuſehr grämen Man muß nur gegen jedermann
gerecht ſein Weiterhin führte Bernſtein aus wie angeſichts der ver
ſchärften Geſchäftsordnung die ſozialdemokratiſche Partei unbedingt
einen Vertreter im Präſidium haben müſſe Dies ſei eine notwendtge
Verteidigungsmaßregel worauf die ſozialdemokratiſche Partei be
ſtehen müſſe Lehne die Mehrheit den ſozialdemokratiſchen Präſidenten ab

ſo wiſſe die ſozialdemokratiſche Partei wie der Haſe läuft Bernſtein
glaubt nicht daß Graf Bülow eine Abänderung des Wahlrechts
plane er hält eher eine Auflöſung des Reichstages nach Annahme
der Handelsverträge für möglich Zur Mauſerungstheorie erklärte Bern
ſtein Das wäre ein Bruch mit der Parteitradition und würde
unſerer ganzen Klaſſenerziehung widerſprechen Jmmerhin aber verhehlen
wir uns nicht daß ein gewiſſes Entgegenkommen adattamenti not
wendig iſt Einſt hielten wir uns von den Kommiſſionen und vom
Seniorenkonvent fern und heute ſtehen wir vor dem Eintritt ins
Reichstagspräſidium

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 30 Juni Hofnachrichten Die heutige Regatta
Kiel Eckernförde fand bei friſchem Weſtwinde ſtatt Unter den ſtartenden
54 Jachten befanden ſich mit Meteor an deſſen Bord der Kaiſer
an der Wettfahrt teilnahm ſämtliche Kreuzerjachten Heute abend fand
im Marie Luiſenbade in Vorby ein Herrenabend des Kaiſerlichen Jacht
klubs ſtatt zu welchem auch der Kaiſer erſchien

Das amerikaniſche Geſchwader hat am Dienstag gegen
7 Uhr abends den Kieler Hafen verlaſſen Sämtliche amerikaniſchen
Schiffe feuerten Salut der von allen im Hafen liegenden deutſchen
Schiffen mit 21 Schuß erwidert wurde Die amerikaniſchen Schiffe
führten im Großtop die deutſche und die deutſchen Schiffe die amerikaniſche
Flagge die Mannſchaften der deutſchen Schiffe paradierten auf der Seite
an der die Amerikaner vorbeifuhren Die Signalſtation Düſternbrook
gab dem abreiſenden Geſchwader das Flaggenſignal Glückliche Reiſe

Graf von Haeſeler, der als Kommandeur des XVI Armee
korps mit ſo ſchmeichelhaften Worten vom Kaiſer verabſchiedete populärſte
deutſche Heerführer der Gegenwart leuchtete wie in allen militäriſchen
Tugenden ſo auch in der Tugend der Mäßigkeit den ihm unterſtellten
Offizieren und Mannſchaften voran Die erſte Muße des in den Ruhe
ſtand Getretenen nun erſchien der Schriftleitung der Korreſpondenz des
deutſchen Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke als der
ſchickliche Zeitpunkt ſich von ihm ein Selbſtbekenntnis in dieſer die Nation
nicht wenig intereſſierenden Sache zu erbitten Umgehend traf folgende
Antwort ein Jch erlaube mir br m zu antworten Seit dem Jahre 1878

alſo jetzt 25 Jahre trinke ich weder Wein noch Bier Schnaps
habe ich nie getrunken Ausnahme bei Kaiſers Geburtstag und ſehr feier
lichen Anſäſſen Glas Sekt Jm Sommer 78 hatte ich eine ſchwere
Lungenenßzündung zu überſtehen nach der Wiederherſtellung wurde mir
von verſchiedenen Aerzten einpfohlen nur ein bis zwei Glas Wein zu
trinken ich gewann aber bald den Eindruck daß gar kein Wein noch
beſſer ſei Jch habe die Erfahrung gemacht daß der Mann ohne Alkohol
genuß weit leiſtungsfähiger ſowohl zu körperlicher wie zu geiſtiger
Arbeit iſt alſo auch weniger ermüdet und das zu allen Jahreszeiten
Schnaps iſt das größte Uebel Bier kommt ihm ſehr nahe es erſchwert
die Leiſtungsfähigkeit macht müde und erzeugt immer mehr Durſt Wein
taugt auch nichts Für den Soldaten Waſſer Kaffee und allenfalls Tee
Mit größter Hochachtung Graf von Haeſeler

Die Kölnrſche Volkszeitung meldet aus Rom
kanzler Graf von Bülow hat an den Kardinal Erzbiſchof Fiſcher fol
gendes Telegramm gerichtet Euer Eminenz Ernennung zum Kardinal
habe ich mit aufrichtiger Freude vernommen und ſpreche ich Jhnen meine
herzlichen Glückwünſche aus zu der neuen Würde deren Verleihung ich
auch im vaterländiſchen Intereſſe begrüße Kardinal Fiſcher und Ge
folge werden Dienstag abend einer Einladung des preußiſchen Geſandten
Freiherrn von Rotenhan folgen

Eine bis jetzt noch nie dageweſene Kundgebung ſand
der Frkf Ztg zufolge am Dienstag mittag in Genf ſtatt Das
Trompeterkorps des dritten badiſchen Dragoner Regiments Prinz
Karl Nr 22 aus Mülhauſen gab vor dem Rathaus ein Konzert Der
Regierungsrat unterbrach ſeine Sitzung um dem Konzert beizuwohnen dann
entſandte er einen Weibel im Mantel der Landesfarben zur Muſik und er
ſuchte dieſelbe an einem Ehrenweine teilzunehmen Dr Vincent
Nationalrat und Vize Präſident des Regierungsrates brachte dabei in
franzöſiſcher Sprache einen Trinkſpruch auf Deutſchland aus worauf
Direktor Claus ein Hoch auf die Schweiz ausbrachte Nachher fand
Empfang beim deutſchen Konſul Bothe ſtatt

Jn München begann am Dienstag in Anweſenheit des
Prinzen Ludwig die Hauptverſammlung des Vereins deutſcher
Jngenieure Nachdem der Vorſitzende Generaldirektor Oechelhäuſer
Deſſau die Verſammlung begrüßt hatte hieß der Miniſter des Jnnern
Dr Freiherr v Feilitzſch die deutſchen Jngenieure namens der bayriſchen
Regierung willkommen Weiter folgten Begrüßungsanſprachen des Ge
neraldirektors Ebermayer namens der bayriſchen Staatsbahnverwaltung

Das Schloßfränulein
Roman von Paul Samy

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Den ganzen Nachmittag über blieb Baron Breſen für die

Schloßbewohner unſichtbar Jn ſeinem Zimmer eingeſchloſſen
öffnete er ein Schächtelchen nach dem andern zerſtampfte die
Pillen zu einer pulverartigen Maſſe und löſte dieſe in dem
Fläſchchen Weingeiſt auf Als er dies getan unternahm er
neuerlich einen Rundgang durch das unterirdiſche Gewölbe
vergewiſſerte ſich aber zuvor ob er auch völlig unbeachtet ſei
Er hatte das am Vormittag gekaufte Fläſchchen Oel mit ſich
genommen und machte nun bei jeder Tür Halt um die roſtigen
Eiſenbänder und Zapfen ſorgfältig mit Oel zu tränken damit
ſie leicht und geräuſchlos funktionierten Endlich ſtellte er noch
die kleine Blendlaterne in der Mühle ein und begab ſich dann
wieder auf ſein Zimmer zurück Hier legte er ein anderes
Koſtüm an und machte ſeine Koffer reiſefertig

Jm Begriffe eine verſchließbare Ledertaſche in der er das
Wichtigſte verwahrt hatte einzuſchnallen fuhr es ihm durch den
Sinn daß es geraten wäre ſich durch irgend einen vergeſſenen
Gegenſtand eine kurze Reiſeunterbrechung vielleicht ſchon in
L zu ermöglichen Er öffnete daher nochmals die
Taſche nahm die notwendigſten Sachen heraus füllte ſie mit
unweſentlichem Krimskrams und ließ ſie dann wie unabſichtlich
im Winkel einer Kommode liegen

Eben hatte er die letzten Vorbereitungen getroffen als ein
Diener ihm meldete daß das Nachtmahl bereits ſerviert ſei
Er folgte dem Bedienſteten auf dem Fuße nach dem Speiſeſaale
und erteilte ihm beim Eintritte in denſelben den Befehl ſofort
einen Wagen für ſeine Abfahrt bereit zu machen

Jn der Tat fuhr auch bald darauf ein elegantes Break vor
der Freitreppe vor Man erhob ſich vom Tiſche Anton drückte
dem Oheim wärmſtens die Hand ohne ihm jedoch dabei ins
Geſicht zu blicken und wandte ſich dann ſchnell an die Couſine

Adieu Juana ſagte er und ſuchte in ſeine Stimme einen
Ton ſentimentaler Rührung zu legen

Auf Wiederſehen Vetter Kehre bald wieder zu uns zu
rück verſetzte das junge Mädchen Es drängt mich Dir
auch noch zum Abſchiede meinen herzlichſten Dank zu ſagen

Damit reichte es ihm freundlich die Hand
Wofür hätteſt Du zu danken Juana
Für die liebenswürdige Art und Weiſe mit welcher Du

während meiner Krankheit verwandtſchaftlichen Pflichten nach
kamſt

Aber wertes Couſinchen das darfſt Du mir doch nicht als
etwas Beſonderes anrechnen wehrte der junge Mann ge
ſchmeichelt ab und behielt die Hand der Komteſſe mit warmem
Drucke in der ſeinen Jch hätte gewünſcht all das für Dich
tun zu können was mir mein Herz diktierte fügte er noch
nur ihr verſtändlich mit innigem Tone hinzu

Mit dieſen Worten drückte er einen Kuß auf die zarte
Frauenhand verneigte ſich vor Miß Garnett und beſtieg den
Wagen

Beim Geräuſche des davonrollenden Gefährtes entrang ſich dem
Grafen ein Seufzer der Erleichterung Er begab ſich darauf
in ſein im Erdgeſchoß befindliches Arbeitskabinett und ſchrieb
ſofort ſeinem Rechtsfreunde er möge die Gläubiger ſeines Neffen
welche er ihm namhaft machte unverzüglich befriedigen Zu
gleicher Zeit ließ er an ſeinen Wiener Bankier den Auftrag er
gehen ſeinem Notar die von dieſem gewünſchten Summen zur
Verfügung zu ſtellen

Von dieſen Briefen nahm er Kopien verſiegelte die Originale
darauf und klingelte nach dem Diener

Wann begibt ſich denn Joſeph nach L fragte er
den Eintretenden

Morgen in aller Frühe Euer Gnaden
Uebergeben Sie ihm dieſe beiden Briefe hier Der eine

iſt nach Wien zu expedieren der andere dem Notar Doktor
Delmar in L perſönlich zu überreichen

Sehr wohl Herr Graf
Als ſich die Tür hinter dem Diener geſchloſſen nahm Herr

von Breſen eine Photographie ſeiner Tochter vom Schreibtiſche
betrachtete ſie lange mit innigem Geſichtsausdruck und drückte
ſie dann an ſeine Lippen

Teures Kind murmelte er mit feuchten Augen Gott
hat Dich wieder einmal vor einer Gefahr errettet die ſchlimmer
als der Tod geweſen wäre

Er ſtellte die Photographie wieder an ihren Platz zurück
und nahm ein Buch zur Hand in das er ſich bald vertiefte
Doch als die Uhr die elfte Stunde ankündigte legte er den
Band mitten in der Lektüre fort erhob ſich und begab ſich mit
der gewohnten Pünktlichkeit langſam und nachdenklich die Treppe
emporſteigend in ſein Schlafzimmer Jm Haupttrakte des
Schloſſes lag alles bereits im tieſſten Schlummer nur im
Seitengebäude war noch hie und da in einer Dienſtbotenkammer
Licht zu bemerken

Nachdem der Graf ſeine Nachttoilette beendet legte er ſich
zu Bette aber bevor er die Kerze die auf dem Nachttiſchchen
neben einem Glas Waſſer ſtand verlöſchte leerte er das Glas
Waſſer wie es ſtarke Raucher vor dem Sehlafengehen zu tun
pflegen in einem Zuge aus

Jn demſelben Augenblicke ſank ſein Haupt mit weitaufgeriſſenen
Augen ſchwer zurück Er wollte nach dem Kammerdiener rufen
doch die Stimme verſagte ihm Sein Geſicht verzerrte ſich
krampfhaft Zu wiederholten Malen ſuchte er ſich mit vor
geſtrecktem Halſe und offenem Munde ein wenig emporzurichter
und rang nach Atem Nach jedem dieſer Verſuche fiel er in
des die Stirne in Schweiß gebadet kraftlos in die Polſter
zurück die Hände gruben ſich in die Decke ein So lag
er in verzweifeltem Todeskampfe hilflos und verlaſſen einige
Minuten dann zuckte er wiederholt ſchauernd zuſammen un
unter einem ſchweren Seufzer hauchte er ſeine Seele aus

Ende des erſten Teiles
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des Bürgermeiſters v Borſcht namens der Stadt München ſowie vieler
anderer Der Rektor der techniſchen Hochſchule in München Profeſſor
Dyck gab dabei bekannt daß die techniſche Hochſchule folgende Jngenieure
zu Ehrendoktoren promoviert hat Generaldirektor Oechelhänſer Deſſau
Baurat Peters Berlin Baurat RieppeNürnberg Kommerzienrat Kraus
München und Baurat Oskar v Miller München Profeſſor Schmoller
Berlin hielt einen Vortrag über das Maſchinenzeitalter in ſeinem Zu
ſammenhang mit dem Volkswohlſtand und der ſozialen Verfaſſung der
Volks wirtſchaft

Herr Bebel hat den L N zufolge am Abend der Stich
wahl am vorigen Donnerstag in einer großen Volksverſammlung in
Karlsruhe eine Rede gehalten und darin nach der Badiſchen Preſſe
wörtlich erklärt Die Sozialdemokratie wächſt und wächſt Jhuen allen
ſchließlich über den Kopf Der Zukunftsſtaat iſt viel näher als
Sie ſelbſt ahnen Jn Bezug auf die Handelsverträge äußerte Bebel
Wir wollen keine Handelsverträge es ſei denn die Tarife werden

revidiert Wir ſind ſtark genug um im Reichstag die Reviſion zu er
zwingen

Die Niederlage des klerikalen Redakteurs Hanuß gegen
über dem Demokraten Blumenthal bei der Reichstagsſtichwahl
in Straßburg Land führte in Hochfelden zu groben Wahlaus
ſchteitungen Nach der Straßb Bürgerztg rotteten ſich in der
Nacht zum Montag 150 bis 200 junge Leute vor einer Wirtſchaft zu
ſammen Das elektriſche Licht wurde durch Kurzſchluß ausgelöſcht auch
etwa 15 NRevolver und Piſtolenſchüſſe wurden abgegeben Durch
die Gendarmerie wurden etwa 12 der ſchlimmſten Excedenten verhaftet
Jetzt vernahm man den Ruf Die Meſſer heraus Das Wacht
lokal muß geſtürmt werden Es gelang den Erxcedenten jedoch nicht
die Gefangenen zu befreien Mit den Revolvern in der Hand trieben die
Gendarmen die Ruheſtörer auseinander Erſt gegen Morgen gelang es
die Ruhe wieder herzuſtellen

Zu den gemeldeten Wahlfälſchungen wird der Magdeb
Ztg aus Berlin berichtet Wegen der von Sozialdemokraten vor
genommenen Wahlfälſchungen hat der Miniſter des Jnnern eine Ver
fügung erlaſſen in der darauf aufmerkſam gemacht wird daß ſolche
Manipulationen mit Gefängnis bis zu 3 Jahren beſtraft werden und
die Wahlvorſtände darauf hingewieſen werden daß ſie berechtigt ſind eine
Legitimation zu verlangen

Das Reichsgericht verwarf am Dienstag die Reviſion des
Grafen Pückler Kl Tſchirne gegen das Erkenntnis des Berliner Land
gerichts I vom 25 November 1902 durch das er wegen Aufreizung
zu Gewalttätigkeiten und Beleidigung des Sanitätsrates Dr Neumann
Glogau zu insgeſamt 1000 Mk Geldſtrafe verurteilt worden war Hin

gegen wurde auf Reviſion des Nebenklägers das Urteil aufgehoben ſoweit
Graf Pückler von der Anklage der Beleidigung der Glogauer Juden durch
die Behauptung ſie hätten einen Giftmordverſuch gegen ihn veranlaßt
freigeſprochen worden war Jnſoweit wurde eine neue Verhandlung vor
dem Landgericht II angeordnet

Hanunover 30 Juni Die Grundſteinlegung zu dem neuen
Rathauſe fand heute mittag in feierlicher Weiſe ſtatt Dem Feſtakt
wohnten Graf Walderſee die Vertreter der königlichen ſtädtiſchen und
Provinzialbehörden bei Stadtdirektor Tramm hielt eine Rede Der Bau
des Rathauſes welches nach dem Entwurfe des Baurates Eggert Berlin
errichtet wird dürfte elf Millionen Mark koſten und in etwa fünf Jahren
vollendet ſein

Kiel 30 Juni Geſtern Abend fanden auf dem amerikaniſchen
Flaggſchiff Kearſarge volkstümliche Beluſtigungen für Unter
offiziere und Mannſchaften der deutſchen Flotte ſtatt Auf dem Vordeck
war eine Bühne errichtet für Box und Ringkämpfe und andere Spfele
Nachmittags war an Bord eine Feſtlichkeit für die deutſchen Offiziere mit
ihren Damen an der Prinz Heinrich teilnahm Abends fand eine glänzende
Jllumination des amerikaniſchen Geſchwaders ſtatt

Oeftreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe

Prinzeſſin Luiſe von Toskana hat einen Brief an eine Freundin
in Dresden datiert aus Schloß Ronno gerichtet in dem es u a heißt
Jch bin froh und Gott von Herzen dankbar für die Gnade die er mir
infolge der Ausſöhnung mit meinen Eltern erwieſen hat Hier
nun hoffe ich nach ſchweren Kümmerniſſen an Leib und Seele wieder zu
geneſen Jch lebe nur meinen Kindern und bin ſtets glücklich wenn
ich von meinen lieben Dresdner Freunden gute Nachrichten über das
Wohlergehen meiner ſo heißgeliebten übrigen Kinder erhalte Mir ſind
in der letzten Zeit aus ganz Sachſen ſo mannigfache Beweiſe treuer
Anhänglichkeit des lieben Sachſenvolkes an dem ich mit unveränderlicher
Liebe hänge zu teil geworden daß ich die ſchöne alte Heimat nie in
meinem Leben vergeſſen werde Jch bin auch meinem Gatten dem
Kronprinzen zu aufrichtigenm Danke verpflichtet daß er meinen
Wünſchen und Bitten in ſo weitem Maße und in edelmütigſter und ritter
licher Weiſe entgegengekommen iſt Mein Töchterchen kann ich nun
auf Jahre hinaus bei mir behalten und auch die vermögensrechtliche
Regelung meiner Verhältniſſe wird nicht mehr auf Schwierigkeiten ſtoßen
Ich bin glücklich und froh daß alles Schwere überſtanden iſt

Fraukreich
Paris 30 Juni Jn der Kammer brachte heute der Miniſter

des Aeußeren Delcaſſé eine Vorlage ein betr die Bewilligung von
600000 Francs für die Reiſe des Präſidenten Loubet nach Eng
land und den Empfang des Königs von Jtalien in Paris Die
Vorlage verweiſt auf die guten Beziehungen zwiſchen England und Frank
reich und zwiſchen Jtalien und Frankreich De Preſſenfé Soz empfahl
als Berichterſtatter die Bewilligung der Summe da die Reiſen eine Ge
währ für den Frieden böten und beantragte die Dringlichkeit Dieſe
wurde beſchloſſen Eſtournelles de Conſtant Republ forderte die Re
gierung auf das Jhrige zur Aufrechterhaltung des allgemeinen Friedens
v

zu tun und richtete an die Abgeordneten und Senatoren das Erſuchen
ihr Beſtreben einmütig auf die Einführung eines internationalen Schieds
gerichtsverfahrens zu richten Frankreich müſſe dem Beiſpiel Rußlands
und der ſüd amerikaniſchen Republiken folgen Die Vorlage wurde hierauf
von ſämtlichen anweſenden 486 angenommen Der
Senat hat die Vorlage betr die Bewilligung von 600000 Francs für
die Reiſe des Präſidenten Loubet nach England und den Empfang des
Königs von Italien in Paris ebenfalls einſtimmig angenommen
Es ſteht nunmehr feſt daß der König von Jtalien vom Miniſter
Morin begleitet ſein wird aber weder von der Königin noch von Zanar
delli der der körperlichen Erholung bedarf und deshalb die Reiſe nicht
mitmachen kann

Orient
Die Lage in Serbien

Innere Wirren in Serbien ſind die erſten Ueberraſchungen mit denen
ſich Peter der nen gewählte König zu befaſſen haben wird Bereits iſt
es zu einer ungemein ſtürmiſchen Sitzung der Volksvertreter gekommen
deren radikale Elemente den konſtitutionellen Charakter des Kabinetts nicht
anerkennen will Die Verhandlungen nahmen einen ſo erregten Verlauf
daß ſie vertagt werden mußten Dem Frkf wird dazu berichtet
Jn Serbien entwickeln ſich bereits ſehr bedenkliche politiſche Zu
ſtände durch den ſtets ſich verſchärfenden Konflikt zwiſchen den Radi
kalen und Liberalen Die letzteren ſuchen offenbar das jetzige Kabinett
zu ſtürzen und haben deshalb in der Sitzung der Skupſchüina verlangt
daß dieſes ehe es ſeine Vorlagen an das Haus bringt ſich dem Hauſe
erſt vorſtelle Auf die Bemerkung des Miniſters Protiſch daß das Kabinett
ſich ja bereits vorgeſtellt habe erwiderten die Radikalen jenes Kabinett
ſei das Revolutionskabinett geweſen das jetzige Kabinett aber ſei
ein konſtitutionelles und dieſes habe ſich noch nicht vorgeſtellt Jedenfalls
ſieht Serbien einem ſehr erbitterten Wahlkampfe entgegen Wolffs
Bureau berichtet aus Belgrad Die Gemeindewahlen dürften mehrere
Wochen beanſpruchen Der Ausfall derſelben und der vorausſichtlich im
September ſtattfindenden Skupſchtinawahlen wird nach der gegen
wärtigen Lage wahrſcheinlich eine mächtige Erſtarkung der Extremradikalen
herbeiſühren Die Sozialdemokraten die zwar nicht beſonders zahlreich
aber nicht ohne Bedeutung ſind beſchloſſen die Extremradikalen zu unter
ſtützen Der König äußerte er wolle die Wahlen abſolut nicht beein
fluſſen er werde die neue Regierung dem Wahlergebniſſe entſprechend bilden
laſſen übrigens harrten ſeiner bezüglich der Sanierung der inneren Zu
ſtände ſo große Aufgaben daß er es für nötig erachte ſich der Entwick
lung der inneren Politik gegenüber neutral zu verhalten Unter allen
Umſtänden ſteht ſchon heute feſt daß das getreue Serbenvolk ſeinem neuen
Könige das Regieren nicht leichter machen will wie es dies dem alten ge
macht hat

Amerika
Das Geſchwader in Kiel

Wafhington 30 Juni Gegenüber einer Meldung eines New
yorker Blattes erklärt der Marineſekretär Moody kein verantwortlicher
Beamter des Marineamtes habe die Beſichtigung des amerikaniſchen
Panzerturmſchiffes Kearſarge jn Kiel durch Kaiſer Wilhelm kriti
ſiert Der Leiter des Jnſpektions Bureaus teilte dem Marineſekretär mit
die Beſichtigung des Schiffes gebe in keiner Weiſe Anlaß zur Kritik und
ſei von jedem Geſichtspunkt aus nur als eine ritterliche Aufmerk
ſamkeit des Kaiſers gegenüber Amerika zu betrachten Es ſei als eine
Ehre anzuſehen wenn Vertreter eines fremden Staates ein amerikaniſches
Schiff beſichtigen Siehe die Nachricht im Telegrammteil der geſtrigen Nummer
unter Newyork Red

TreberSchmidt vor dem Schwurgeriqht

Kafſel 30 Juni
Heute hatten Hermann Sumpf und Schulze Dellwig Mitglieder

des Aufſichtsrates der Trebergeſellſchaft die ſchon geſtern vernommen wurden
und unvereidigt geblieben ſind Gelegenheit ihre Ausſagen zu ergänzen
Sumpf erklärt nur der Arbeit und Pflicht gelebt zu haben und nie
wiſſentlich von der Wahrheit abgewichen zu ſein er habe wohl Zweifel
über Schmidts Angaben gehabt dieſelben ſeien aber immer wieder zer
ſtreut wordtzn Sumpf ſowohl wie SchulzeDellwig ſagen für ſie ſeien
die Angaben der Sachverſtändigen beſtimmend geweſen Schmidt erklärt
er habe die Herren des Aufſichtsrats ſtets an die Sachverſtändigen ver
wieſen Als Zeuge wird ſodann uneidlich der Kaufmann Friedrich Boll
mann früher Prokuriſt der Trebergeſellſchaft vernommen Derſelbe war
urſprünglich der Mittäterſchaft beim Betruge in dieſem Prozeſſe angeklagt
wurde aber außer Verfolgung geſetzt weil man annahm daß er nicht
ſelbſtändig gehandelt habe Als Zeuge gibt Bollmann Auskunft über
ſeine Kenntnis der finanziellen Vorgänge bei der Trebergeſellſchaft in den
letzten ſechs Jahren waren die täglichen Gelderforderniſſe ſehr bedeutend
Bollmann hatte darüber zu disponieren Dieſe hohen Beträge waren
hauptſächlich der vielen Nenbauten und h d wegen nötig
Durch die Fuſion mit den Tochtergeſellſchaften würde das Unternehmen
ausſichtsvoll geworden ſein Bollmann ſagt ferner ans es ſei ihm be
kannt geweſen daß den Tochtergeſellſchaften Geld überwieſen wurde aus
dem dieſe Dividenden zahlten Auch Boillmann glaubt daß Schmidt auf
die Güte ſeiner Unternehmungen baute Kaiſerlicher Rat Dr Auſpitzer
Wien der ſeit 1900 Syndikus der Trebergeſellſchaft und mit der Organi
ſation der Fuſionsangelegenheit betraut war iſt überzeugt daß die Fuſion
glänzenden Erfolg gehabt haben würde Durch den Weiterbetrieb einer
Reihe von Fabriken würden große Summen fiürr die Gläubiger erhalten
worden fein Zeuge hält Schmidt für das Jdeal eines Optimiſten und
eine Beute für Techniker und Erfinder Konkursverwalter Jnuſtizrat Frieß
erklärt die Aufrechterhaltung der Werke ſei an dem finanziellen Punkt
geſcheitert Zum Schluß werden noch einige Zeugen vernommen welche

oonnnn non
Zweiter Teil

1 Kapitel
Durch einen ſeltſamen Zufall fuhr der Zug der Raimund

Werner von ſeinem Ausfluge nach Wien wieder nach L
zurückbrachte gerade in demſelben Momente in die Halle des
Bahnhofes ein da der junge Breſen denſelben verließ um
heimlicherweiſe und auf verſchwiegenen Pfaden nach Schloß
Muregg zurückzukehren anſtatt ſeinem dem Oheim gegebenen
Verſprechen gemäß der Heimat auf Nimmerwiederſehen Valet
zu ſagen Die beiden Feinde hatte alſo ihren Weg in der
nämlichen Richtung und wären einander viellzicht noch in L
begegnet wenn Raimund der ſeine Mutter zu ſpäter Stunde
ungern aus ihrer Ruhe ſtören wollte nicht plötzlich den Ent
ſchluß geſaßt hätte die Nacht in L zu verbleiben und
erſt am andern Morgen mit dem früheſten den Brückenhof
aufzuſuchen

So begab er ſich denn ſeinen leichten Reiſekoffer mit ſich
nehmend zu Fuß in eines der vornehmeren Hotels der
Provinzialſtadt in dem er ſeit Jahren abzuſteigen pflegte

Haben Sie ein Nachtquartier für mich fragte er die
ihm freundlich entgegentretende Wirtin

Das wohl Herr Doktor entgegnete dieſe die den jungen
Mann von ſeiner Kindheit an kannte aber leider habe ich die
Weiſung von Frau Werner erhalten Sie nicht hier zu behalten
ſondern Sie zu veranlaſſen ſofort heimzukehren Jhre für
ſorgliche Frau Mutter hat Jhnen ſogar Jhren Schimmel ent
gegengeſandt Er iſt in unſerem Stalle eingeſtellt doch auf
richtig geſagt noch nicht gefüttert worden Wir erwarteten
Sie gar nicht mit dem Neunuhrzuge und meinten es wäre
beſſer dem Tiere erſt kurz vor dem Ritte die Mahlzeit zu
geben

Nun ſo werde ich mir wohl noch ein wenig Muße gönnen
können um ſelbſt bei Jhnen Fütterung zu halten ſcherzte
Raimund Jch habe einen RNieſenappetit von der Reiſe mit

gebracht Tiſchen Sie mir alſo gehörig auf und dem
Gaul auch rief er der ſich lächelnd entfernenden Wirtin nach

Raimund hatte trotz des Rieſenappetits ſein Mahl raſch
beendet da ihn die Ungeduld ſein Mütterlein wieder umarmen
zu können nicht ruhig raſten ließ Dennoch mußte er noch
faſt eine Stunde warten bis ihm der Stallburſche ſein Roß
geſtriegelt und geſattelt vorführte Dem Tiere zum Willkommen
zärtlich den Hals klopfend ergriff der junge Arzt die Zügel
und galoppierte davon

Für einen ſo tüchtigen Reiter und ein ſo ſolides Pferd
war der Weg von L nach dem Brückenhofe nur eine
kleine Promenade dennoch währte ſie dem jungen Manne faſt
zu lange Wie ſehnte er ſich danach ſein übervolles be
kümmertes Herz vor der treuen Mutter auszuſchütten Vier
zehn Tage hatte er ſie nicht geſehen und in dieſer verhältnis
mäßig kurzen Zeit hatten ſich aufs neue dunkle Wolken über
ſeinem Haupte zuſammengezogen die ſein Liebesglück zu ver
nichten drohten

Ob der harten Geduldprobe die ihm die Anweſenheit des
jungen Breſen im Schloſſe auferlegte unruhig doch keineswegs
verzweifelt war er vor zwei Wochen von Hauſe abgereiſt und
die Hoffnung Juana recht bald in ihrer alten Friſche und
Munterkeit wiederſehen und ihr dann den Verlobungsring
offiziell anſtecken zu dürfen hatte ihn mit ſtillem Glücke er
füllt Da kam die Einladung Frau von Viloſſys und mit ihr
die furchtbare Nachricht daß ein anderer nach dem Kleinod
das er für ſich erkoren die Hand ausſtreckte Sein Herz zitterte
vor Weh und Verzweiflung Konnte er denn glauben daß der
Graf über ſeinen Neffen Erkundigen einziehen würde ohne
Juanga davon zu verſtändigen daß dieſer bei ihm um ihre Hand
angehalten habe und traf nicht auch das junge Mädchen ein
wenig Schuld wenn Anton überhaupt einen derartigen Antrag
wagen durfte Hatte Juana ihn genug fernzuhalten gewußt
nicht vielleicht gar in ihm die Hoffnung erweckt daß ſeine
Werbung nicht ganz ausſichtslos ſein würde

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
n er

Aktien kauften dieſelben auf die beruhigenden Erklärungen der Direktion
der Trebergeſellſchaft behielten und infolgedeſſen Geld verloren haben
Sodann wird die Verhandlung auf Mittwoch vertagt

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 80 Juni
Sittlichkeitsverbrechen

Heute wurde zunächſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen den aul
der Haft vorgeführten Schuhmacher Auguſt Hildebrandt aus Wettin aS
verhandelt H iſt 1850 geboren und hat ſchon erhebliche Zuchthaus
ſtrafen hinter ſich ſo hat er wegen Sittlichkeitsverbrechen an Kindern
bereits Zuchthausſtrafen von 3 4 und 8 Jahren verhüßt Es wurde ihm
wiederum ein ſolches Verbrechen nach S 176 1 und 1786 3 zur Laſt gelegt
Der Angeklagte ſtammt aus Ziegelrode bei Eisleben und verging ſich am
5 Juni 1901 als er in Eisleben wohnte an einem 12 jährigen Mädchen
Er war zu dieſer Zeit verheiratet jedoch befand ſich ſeine Frau in der
Jrrenanſtalt woſelbſt ſie inzwiſchen verſtorben iſt H war teilweiſe ge
ſtändig er beſtritt aber die Anwendung von Gewalt Die Geſchworenen
bejahten die Schuldfrage unter Verſagung mildernder Umſtände Das
Gericht verurteilte den Angeklagten mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen zu
8 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt

Wiſſentlicher Meineid
Der bisher unbeſtrafte 20jährige Bäckergeſelle Franz Heideck aus

Reinsdorf bei Delitzſch war des Meineids beſchuldigt Der Angeklagte iſt
Vater eines unehelichen Kindes und auf Antrag der Mutter zur Alimenten
zahlung verurteilt Da er jedoch mit der Zahlung rückſtändig blieb ſo
ließ ihn die Mutter des Kindes pfänden und da die Zwangsvollſtreckung
fruchtlos ausfiel drängte ſie den H zur Leiſtung des Offenbarungseides
Vor dem e Gericht leiſtete der Angeklagte dieſen Eid Er gab
an daß er einige Kleidungsſtücke beſitze und pro Woche 4 Mk Lohn erhalte
verſchwieg in der e der Vermögensobjekte aber einen Anzug eine
Mühe und Dutzend Schürzen Jn Wirklichkeit bekam H von ſeinem
Meiſter auch nicht nur 4 Mark ſondern 6 Mark wöchentlich Lohn Jm
Verſchweigen des letzteren Umſtandes war das ſchwerwiegende Moment zu
erblicken da die genannten Kleidungsſtücke an und für ſich nicht
der Pfändung unterlegen hätten Heideck meinte daß er wiederholt
von ſeinem Meiſter Waren entnommen habe und den Betrag hierfür
habe ihm ſein Dienſtherr abgezogen ſodaß er nur jedesmal 4 Mark
Wochenlohn erhalten habe An jene Kleidungsſtücke habe er nicht gedacht
oder geglaubt daß er die Arbeitsſachen nicht anzugeben brauche Der
Meiſter bekundete jedoch daß H bis zum 1 April 6 Mk Lohn bekommen
habe und hiervon ſei ſchon der Betrag für die entnommenen Waren ab
gezogen geweſen Genaueres konnte der Meiſter nicht angeben H habe
allerdings zu ihm geſagt Geben Sie mir von jetzt an nur 4 Mk
Lohn Als er ihn nach dem Grunde gefragt habe ſei ihm von H er
widert daß er der Mutter ſeines Kindes die ſich angeblich noch mit
anderen Männern eingelaſſen habe nichts bezahlen wolle lieber arbeite er
für 4 Mk Der Angeklagte gab anf verſchiedene Vorhaltungen zu wiſſentlich
dieſe Sachen verſchwiegen zu haben Den Geſchworenen wurde nur die

Frage aus S 153 St G B vorgelegt ob der Angeklagte einen Offen
barungseid wiſſentlich falſch geleiſtet habe Nachdem dieſe Frage in be
jahendem Sinne beantwortet war erkannte das Gericht wegen Meineides
auf 1 Jahr Zuchthaus 2 Jahre Ehrverluſt ſowie auf dauernde Unfähigkeit
als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden

Strafkammer
Halle 30 Juni

Der Untreue und des Pfandbruches beſchuldigt waren der
frühere Bureauvorſteher Bruno Sengſteller und deſſen Ehefrau Beide
Eheleute kamen im vorigen Jahre von Berlin nach Halle da ſich S hier
Stellung ſuchen wollte Es wurde ihm ſehr ſchwer ſich hier durch
zuſchlagen und er geriet mit ſeiner Familie in Not Er hatte ein Pflege
kind für welches auf der Sparkaſſe 1000 Mk eingezahlt waren welche in
Naten für die Erziehung und Pflege dieſes Kindes verwendet werden
ſollten Von dem Gelde eignete ſich S ca 340 Mk an und verbrauchte
es in ſeinem Jntereſſe Jm Auguſt v J ſollte die Frau S einen vom Ge
richtsvollzieher M gepfändeten Schreibtiſch dadurch der Verſtrickung entzogen
haben daß ſie ihn eigenmächtig an Kaufmann R veräußerte Da ſich
aber herausſtellte daß auch der Ehemann S dies ausgeführt hatte ſo
wurde die Frau S freigeſprochen der Ehemann wurde dagegen zu 5 Wochen
Gefängnis verurteilt

Jn angetrunkenem Zuſtande kam am Abend des 8 März der
24 jährige Bergmann Guſtav Reißner aus Hettſtedt dort in ein Tanz
lokal und geriet mit dem Hüttenmann W in einen Wortwechſel nach
deſſen Beendigung R den W mit einem Bierglas auf den Kopf ſchlugſodaß eine blutende Wunde entſtand Wegen dieſer Rohheit wurde K

vom Schöffengericht zu Hettſtedt zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt
wogegen er Berufung eingelegt hatte Das Berufungsgericht war der
Meinung daß R eine Abſicht den W derartig zu verletzen nicht gehabt
habe Es hob daher das erſte Urteil auf und ſetzte eine Geldſtrafe von
50 Mk bezw 10 Tage Gefängnis gegen R feſt

Mehrere Schwindeleien ließ ſich der Dachdecker Reinhold
Siebeck aus Querfurt zu Schulden kommen Am 21 September v J
kam er zu dem Kaufmann zeigte einen angeblich von ſeinem Meiſter
unterſchriebenen Zettel vor in welchem um Ueberſendung von Werkzeug
gebeten wurde Er erhielt ſolches auch im Werte von 8 Mk und verkaufte
es einige Tage ſpäter wieder Den Zettel hatte S ſelbſt geſchrieben
Das gleiche Manöver wiederholte er am 4 Oktober indem er mit einem
gefälſchten Brief zu dem Bauunternehmer H ging Jn dem Schreiben
bat angeblich der Meiſter um 50 Mk auf einige Tage Der Adreſſat er
kannte jedoch daß die Sache nicht ganz richtig ſei und gab kein Geld

eraus S iſt bereits erheblich vorbeſtraft ſo erſt in dieſem Monat vom
Landgericht Naumburg zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus Der Staats
anwalt beantragte 6 Wochen Gefängnis das Gericht erkannte auf 4 Monate
Gefängnis wegen Betrugs und Urkundenfälſchung

Aus der Umgebung
Ammendorf 30 Juni Auszeichnung Dem Oberwacht

meiſter a V jetzigen Amtsvorſteher Reinhardt hierſelbſt iſt das Kreuz
zum Allgemeinen Ehrenzeichen verliehen worden

Merſeburg 30 Juni Unfall Jn der Bahnhofſtraße trat
am Montag nachmittag eine Frau beim Gehen auf den Bordſteinen fehl
kam hierdurch zum Sturz und zog ſich dabei einen Armbruch zu Ein
hieſiger Arzt legte den erſten Verband an

k Löberitz 29 Juni Der hieſige Turnverein feierte geſtern
ſein 30 Stiftungsfeſt woran zirka 13 Vereine mit 11 Fahnen teilnahmen
Nachdem Sonnabend abend Zapfenſtreich ſtattfand erfolgte Sonntag
früh Weckruf Vormittag 8 Uhr fand Kampfrichterſitzung ſtatt und von
10 Uhr ab Preisturnen Von 11 Uhr ab Empfang der auswärtigen
Vereine Der Umzug durch die feſtlich geſchmückten Straßen erfolgte 3 Uhr
und langte der i gegen 4 Uhr auf dem Feſtplatze an Dort warenmehrere Spiel und Trinkbuden Karuſſells uſw aufgeſtellt Herr Kantor

Drubig hielt die Feſtrede welche mit Geſang des Liedes Lobe den
Herren eingeleitet wurde und mit einem kräftigen Gut Heil auf den
Kaiſer ſchloß Sodann ſprach Fräulein Hagen einen Prolog und über
reichte im Namen der zahlreichen Ehrendamen dem hieſigen Turnvereine
eine prächtige Fahnenſchleife Die Preisverteilung fand abends von 7 Uhr
an ſtatt und daran ſchloß ſich der Ball welcher mehrere Vereine bis zur
frühen Morgenſtunde in fröhlicher Stimmung beiſammen hielt

Theißen 30 Juni Ein mächtiger Feuerſchein der von
einem Großfeuer herrührte das gegen I 1 Uhr auf der Grube Siegfried
bei Trebnitz ausgebrochen war rötete in vergangener Nacht den Himmel
Der Förderturm ſowie die angrenzenden Gebäude ſind ein Raub der
Flammen geworden und ſoll der entſtandene Schaden ganz beträcht
lich ſein

Unterſchwöditz 30 Juni Einen unliebſamen Abſchluß
fend das hier unter zahlreicher Beteiligung abgehaltene Vereinigungs
turnfeſt durch eine Schlägerei die angeblich von Mitgliedern des Turn
vereins Hohenmölſen provoziert wurde Verſchiedene Beteiligte aber auch
Unbeteiligte erlitten erhebliche Verletzungen

Gommern 30 Juni Unglücksfall Jm Dümlingſchen Stein
bruch verunglückten der Bruchmeiſter Hennig und der Arbeiter Behrend
Als ſie nach einem erfolglos abgebrannten Schuß ſahen und das Bohr
loch vertiefen wollten gab es eine Exploſion bei der beide erheblich ver
let wurden Hennig mußte nach Magdeburg ins Krankenhaus gebracht
werden

s Staſzfurt 80 Juni Unfall h Aufdem Bergwerk Neuſtaßfurt verunglückte heute der Arbeiter Boiſin aus
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Atzendorf indem er von einem zurückrollenden Förderwagen getroffen und
an Kopf und Armen ſo erheblich verletzt wurde daß er nach dem
Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überführt werden mußte
Nach dem Rechnungsabſchluß des hieſigen Elektrizitätswerks und der
Straßenbahnen pro 1902 betrug die Einnahme 196045,47 Mk die Aus
gabe 144681,78 Mk der Ueberſchuß 51363,99 Mk Eine Gewinn
beteiligung iſt bei dieſem finanziellen Ergebnis für die Gemeinden Staß
furt Hecklingen und Löderburg die eintritt wenn das in dieſen Orten
angelegte Kapital der Geſellſchaft ſich mit über 5 Proz verzinſt aus
geſchloſſen es dürften etwa 8 Proz Dividende herauskommen

Aſchersleben 30 Juni Mißhandlung Jn unmenſchlicher
Weiſe wurde geſtern abend oberhalb der Unterſtraße eine Frau von ihrem
von ihr getrennt lebenden Ehegatten mißhandelt Beſinnungslos und
blutüberſtrömt mußte man die Schwerverletzte nach ihrer Wohnung ſchaffen

Quedlinburg 30 Juni Eine auffallende Lichterſcheinung
war geſtern abend zwiſchen 10 und 11 Uhr zu beobachten Jm unteren
wolkenloſen Teile des weſtlichen Horizontes über dem eine ſchwarze
Wolkenwand lagerte leuchtete in rotem flackerndem Lichte anſcheinend ein
Stern von bedeutender Größe Derſelbe ſtand eine zeitlang feſt ſenkte
ſich dann aber ziemlich ſchnell um vielleicht nach 10 Minuten kurz vor
dem Untergange des Mondes der kurze Zeit das Gewölk anfbrach zu
verſchwinden Der ganze Himmel war trübe und ſonſt nicht ein Stern
ſichtbar Es hatte längere Zeit vorher ſtark gewittert Leider iſt die Er
ſcheinungszeit des Lichtes und die Art der Sichtbarwerdung nicht beobachtet
worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 Juli
PBaukommiſſion Die Herren Grote Schmidt und Stephan haben

ihre von der StadtverordnetenVerſammlung mit Einhelligkeit vollzogene
Wiederwahl angenommen und nahmen an der geſtrigen Sitzung wieder
teil Herr Gieſe lehnt dagegen die Annahme der Wiederwahl ab Geſtern
wurden zunächſt verſchiedene kleinere Angelegenheiten erledigt Von den
zum Abſchluß gebrachten wichtigeren Vorlagen ſind zu erwähnen Der
Verkauf der 151 qm großen Reſtbauſtelle Kleine Ulrichſtraße 1/2 zum
Preiſe von 73 Mk pro qm an die Domgemeinde wurde genehmigt Der Herr
Miniſter hat wie bereits mitgeteilt das von den ſtädtiſchen Kollegien ge
machte Angebot wegen des Domänengehöfts nebſt Burgruine und Amts
garten abgelehnt den geforderten Preis aber um rund 6000 Mk auf
175000 Mk ermäßigt Die Kommiſſion beſchloß dem Plenum der
StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen den Erwerb des Grund
ſtücks unter dieſen Bedingungen abzulehnen Wenn nicht genehmigt werde
daß die Fährſtraße hinter den hiſtoriſchen Gebäuden herum nach der
Seebenerſtraße geleitet wird dann müſſe zur Verbreiterung der Fährſtraße
der Baublock angekauft werden der ſich in Privatbeſitz befindet Sollte
dies aber geſchehen dann ſeien die Opfer welche die Stadt zu bringen
habe zu groß Weiter genehmigte die Kommiſſion die Anlage einer Zu
gangsſtraße zum Elektrizitätswerk Das Verkaufsangebot über 15 Bau
ſtellen an Sqhmelzers Park wurde abgelehnt

Kreisſynode der Stadtephorie Halle Unter Vorſitz des
Superintendenten Saran fand geſtern die Kreisſynode der Stadtephorie
Halle im Stadtverordneten Sitzungsſaale ſtatt Das Eröffnungsgebet
ſprach Paſtor Bach über Markus 8 15 Vor der Tagesordnung wies
der Vorſitzende daranf hin daß bisher wegen Weigerung der Gemeinde
St Ulrich nicht die Ausdehnung des Parochialverbandes auf die Kon
firmation zu erzielen geweſen ſei die die letzte Kreisſynode gewünſcht habe
Weiter wurde hervorgehoben daß Beratungen in einer Kommiſſion ſtatt
gefunden haben um die Frage zu erörtern ob die Liebesgaben durch
ſchnittlich jährlich 15 16000 Mk abzulöſen oder aber eine Gehalts
regulierung der Gehälter der Geiſtlichen zu erſtreben ſei Die Kommiſſion
hat ſich im Sinne des Vorſitzenden für die letztere ausgeſprochen in der
Höhe von 3400 Mk auf 6500 Mk durch Erhöhung von Alterszulagen
mit 500 Mk Funktionszulagen für die erſten Geiſtlichen Aus dem
Cphoralbericht des Vorſitzenden iſt zu bemerken Der Kirchenbeſuch ſtellt
ſich auf 3 bis 4 Proz an Sonntagen auf 7 Proz an Feſttagen von der
geſamten evangeliſchen Bevölkerung Die Sonntagsheiligung hat ſich mit
der vermehrten Sonntagsruhe nicht geſteigert Der Vorſchlag die Ver
taufsſtunden für Handelsgeſchäfte auf 9 bis 12 Uhr vormittags an Sonn
zagen feſtzuſetzen iſt vom Regierungspräſidenten wohlwollend aufgenommen
jedoch von der Polizeiverwaltung als undurchführbar bezeichnet und ab
gelehnt Die Zuchtloſigkeit des heranwachſenden Volkes ſteigere ſich er
heblich der Antrag auf Fürſorge Erziehung wurde von der Polizei in 102 Fällen
gegen 153 im Vorjahre geſtellt die geringere Zahl iſt allein auf die Furcht
vor der Zwangserziehung zurückzuführen welche die Eltern zur ſorgfältigeren
Beaufſichtigung der Kinder veranlaßt Groß iſt auch die Zahl derer die
aus Trunkſucht oder Arbeitsſcheu die Verſorgung ihrer Familien ver
nachläſfigten Gegen die Konkurrenz welche den evangeliſchen Diakoniſſen
ſeitens der grauen Schweſtern in der häuslichen Krankenpflege erwächſt
tue ein Gegengewicht not das Diakoniſſenhans plant deshalb die Er
richtung einer Station in der junge Mädchen für die evangeliſche Kranken
pflege ausgebildet werden ſollen damit ſie ſtets für ſolche zu haben ſind
Ein aus den Herren Paſtor Jordan Stadtrat Pütter Sup Saran
Juſtizrat Elze und Stadtrat Keferſtein beſtehender Ausſchuß ſoll in der
Oeffentlichkeit verſuchen die Mittel für dieſe Station zu ſammeln und
junge Mädchen zum Eintritt in dieſe zu veranlaſſen Es folgte
dann der Bericht des Paſtor Meinhof über die Heidenmiſſion
Weiter folgte ein Vortrag des Paſtors Witte über das vom Konſiſtorium
zur Beſprechung geſtellte Thema Jn S 618 und 619 des Bürgerlichen
Geſetzbuches S 62 und 76 des Handelsgeſetzbuches und S 127 der Ge
werbeordnung ſind Beſtimmungen enthalten die den Schutz der Sittlichkeit
und Religion in Bezug auf die Angeſtellten insbeſondere auch den Kirchen
beſuch der Lehrlinge und der Schlafburſchen betreffen Sind in dieſer
Hinſicht im Kirchenkreiſe Schäden vorhanden und können die Aelteſten in
Ausnutzung des S 14 Abſatz 1 der Kirchengemeinden Synodalordnung
vazu beitragen daß die Schäden beſeitigt und die einſchlägigen geſetzlichen
Beſtimmungen gehandhabt werden Redner legte die Tatſachen dar
und hob die geeigneten und ausführbaren Mittel zur Beſeitigung der be
ſtehenden Schäden hervor Danach liegen in bezug auf den Schutz der
Sittlichkeit und Religion bei der heranwachſenden gewerblichen Jugend im

Kirchenkreiſe Halle Stadt Schäden vor und zwar ſind als ſolche erkannt
das Schlafburſchenweſen der Lehrlinge die zumeiſt ſchlechte Anwendung
der freien Zeit zumal am Sonntag nachmittag und der überaus mangel
haſte Kirchenbeſuch der Lehrlinge An Abhilfen die von den Aelteſten
anzuregen oder durchzuführen ſind werden vorgeſchlagen die Errichtung
von Lehrlingsheimen die Gründung von Sonntagsheimen für Lehrlinge
im Anſchluß an die Fortbildungsſchule und die erbauliche Unterweiſungs
andacht im Anſchluß an den Fortbildungsſchulunterricht Die Beſprechung
an welcher ſich Paſtor Knuth Diakonus Heintke Geheimrat Fries
Stadtrat Pütter Oberprediger Profeſſor Dr Schmidt beteiligten führte
zu dem Beſchluß eine Bekämpfung der beſtehenden Schäden in
weiteren Kreiſen badurch zu ſuchen daß ein Appell um Abhilfe an die
Handels und Handwerkskammer an die königliche Gewerbeinſpektion den
Magiſtrat und die Gemeindekirchenräte unter Abdruck des Vortrags verteilt
werden ſoll

Poſt anweiſungen im Verkehr mit den portugieſiſchen
Kolonien in Afrika Vom 1 Juli ab ſind Poſtanweiſungen nach den
portugieſiſchen Kolonien Angola Capverdiſche Jnſeln Guinea Mozambique
St Thomas und Prinzipe bis zu 400 Mk zuläſſig Das vom Abſender
zu entrichtende Franko iſt das gleiche wie für Poſtanweiſungen nach
Portugal ſelbſt doch gilt dieſe Frankierung nur bis Liſſabon Für die
Weiterbeförderung von da nach den Kolonien wird portugieſiſcherſeits bei
Umwandlung der eingezahlten Beträge in die portugieſiſche Währung eine
Gebühr von 75 Reis für je 5000 Neis oder einen Teil hiervon in Abzug
gebracht Zu ſchriftlichen Mitteilungen dürfen die Abſchnitte nicht benutzt
werden Ueber die ſonſtigen Bedingungen erteilen die Poſtanſtalten auf
Erfordern Ausknnuft

Verein für Kinderhorte In der geſtern im Kommiſſions
zimmer des Ratskellergebäudes unter dem Vorſitz des Herrn Stadtrat
Billing abgehaltenen ordentlichen Mitgliederverſammlung wurde zunächſt
der Jahresbericht erſtattet aus dem wir bereits einen Auszug veröffent
lichten Die Mitgliederzahl hat ſich erfreulicherweiſe erheblich vermehrt
ſodaß die Beiträge der Mitglieder die ſtattliche Summe von 2099 Mk

Wir empfehlen

Zowlenweine

erreicht haben das höchſte was bis jetzt an Mitgliederbeiträgen eingegangen
iſt Die Rechnung iſt von den Herren Schumann und Schlegel ge
prüſt Dem Rechnüngsführer Herrn Dr Bernigau wurde die be
antragte Entlaſtung erteilt Der Verwaltungsrat hatte in Ausſicht ge
nommen einige Abänderungen der Satzungen durch die Generalverſamm
lung vornehmen zu laſſen doch wurde dieſer Punkt vorläufig von der
Tagesordnung abgeſetzt Endlich folgte die Wahl der Herren Schu
mann und Heuber als Rechnungsprüfer für das laufende Geſchäftsjahr
Als Stellvertreter wurden die Herren Göricke und Kober wiedergewählt

Preuftiſche Lotterie Die Ziehung der 1 Klaſſe 209 Lotterie
wird am 7 Juli früh 8 Uhr beginnen Das Einzählen ſämtlicher 224000
Loſe Nummern nebſt den 7000 Gewinnen der 1 Klaſſe wird ſchon am
Tage r durch die Königlichen Ziehungs Kommiſſarien im BVeiſein von
dazu beſonders auſgeforderten Königlichen Lotterie Einnehmern öffentlich
im Ziehungsſaal des Lotterie Gebäudes zu Berlin ſtattfinden Dieſe

r iſt die erſte nach dem völlig umgeänderten und weſentlich zu
unſten der Spieler verbeſſerten Plane Loſe ſind bei den hieſigen

Lotterie Einnehmern zu haben
Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater

Die VIl Muſikaufführung Uebungsabend ſür Hoch und Grund
ſchüler fand in den Anſtaltsräumen ſtatt Das Programm brachte Arien
für Sologeſang aus den Opern Das Nachtlager von Kreutzer Mignon
von Thomas Freiſchütz von Weber Lieder von Schumann Schubert
Laſſen weiter Klavierſtücke von Köhler Sartorio Mozart und die Sonaten
op 13 und 14 von Beethoven dann eine Sonate Originalkompoſition
für zwei Klaviere von Clementi ein Soloſtück für Violoncello von Fitzen
hagen und das Finale des zweiten Aktes aus der Oper Die Zauberflöte
An der Ausführung dieſes Programms beteiligten ſich 2 Schülerinnen der
Klavierklaſſe Frau Heydrich 1 Schülerin der Celloklaſſe Schwendler
4 Schülerinnen der Klavierklaſſe und 6 Schülerinnen und 1 Schüler der
Geſangsklaſſe des Direktors Die Klavierbegleitung lag in den Händen
der Herren Heydrich Schwendler und Bauermann Das trotz des
heißen Junitages zahlreich erſchienene Publikum lohnte alle Leiſtungen mit
ſtarkem Beifall Die Sommerferien beginnen am 4 Juli Wieder
beginn des Unterrichts Montag den 3 Auguſt

Jm Apollo Theater beginnt heute ein vollſtändig neuer Spiel
plan Aus demſelben ſeien beſonders die Tänzer Les Henrys hervor
gehoben ſowie das Damen Geſangs und TanzTerzett Les trois Papillons
Außerdem werden die Chemnitzer zwei neue Einakter Ungleiche Freier
und 300 Mark Belohnung bringen Bei günſtiger Witterung ſinden
die Vorſtellungen im Garten ſtatt

Bad Wittekind Der große Anklang den auch die an Sommer
abenden in Bad Wittekind veranſtalteten Konzerte gefunden haben hat
dazu veranlaßt morgen Donnerstag abend ein ſolches Konzert ſtatt
finden zu laſſen und zwar gegeben von dem beliebten Trompeterkorps des
Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 unter Leitung des Herrn Stabs
trompeters Peine mit einem beſonders gut gewählten Programm

Artillerie Verein Der Diviſionsgeneral der chileniſchen Armee
Herr Emil Körner Ehrenmitglied des Vereins ehemal Artilleriſten zu
Halle und Umgegend hat demſelben ſein Bildnis mit Rahmen und ent
ſprechender Widmung überreicht Das Bild hat im Vereinslokal Char
lottenſtraße 19 einen Platz gefunden Herr General Körner hat dem
Verein beſonderes Intereſſe bezeugt weshalb auch ſchon vor mehreren
Jahren ſeine Ernennung zum Ehrenmitgliede erfolgte

Die Halleſche Wach und Schliefzgeſellſchaft welche unter
der neuen Direktion ihren Betrieb bedeutend erweitert hat verlegt morgen
ihre Geſchäftsräume von Gr Ulrichſtraße 63 nach Poſtſtraße 12 Näheres
iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Betriebsſtörung Geſtern nachmittag gegen 1 Uhr ſtürzte auf
dem Marktplatze ein Pferd Daſſelbe blieb mit einem Hinterhuf in den
Schienen der elektriſchen Vahn hängen und konnte nur mit Hülfe eines
Schmiedes aus ſeiner Lage befreit werden Der Verkehr der Straßenbahn
wurde an der Unfallſtelle durch Umſteigen aufrecht erhalten

Körperverletzung Jn vergangener Nacht gegen 121 Uhr wurde
ein Arbeiter von dem Hausmann des Grundsſtücks Huttenſtraße 10 an
geblich ohne Grund mit einem ſcharfen Gegenſtand an der linken Hand
derartig verwundet daß der Verletzte die Klinik auffüchen mußte

Unfälle Beim Abſpringen von einem Motorwagen der Stadtbahn
ſtürzte geſtern vormittag 11 Uhr in der Trothaerſtraße eine ältere Dame
Frau Ende aus Calau auf das Straßenpflaſter Sie erlitt derartige

Verſtauchungen daß ſie mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens dem
Diakomiſſenhauſe zugeführt werden mußte Geſtern nachmittag 5 Uhr
verunglückte der Keſſelſchmied Otto Wieglepp Glauchaerſtraße 64 am
Neubau der Brücke nach den Pulverweiden indem er aus beträchtlicher
Höhe abſtürzte W wurde mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen nach dem
Krankenhauſe Bergmannstroſt gebracht er hat erhebliche Verletzungen
erlitten

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 30 Juni Dem Keſſelſchmied Richard Salzer ein S Kurt
Schleifweg 4 Dem Fabrikbeſitzer Richard Leutert ein S Martin
Lafontaineſtraße 18 Dem Schießbudenbeſitzer Otto Krüger ein S
Bernhard Leſſingſtraße 12 Dem Lehrer Karl Zemke ein S Hans
Kl Goſenſtraße 3 Dem Maſchiniſten Emil Hammelmann eine T Minna
Eichendorffſtraße 21 Dem Gelbgießer Karl Moritz eine T Gertrud
Advokatenweg 24

Wie en 30 Juni Des Gutspächter Friedri
ederike geb Damm 70 Waſſerweg 1

tto Werkling T Emma 1 Albrechtſtraße 24

Völkner Ehefrau
es ſtädtiſchen Arbeiter

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 30 Jrni Der Maurer Albert Spatzier und Emma

ommelt Canſteinſtraße 13 und Bleicherode Der Ziegeleiarbeiter Karl
eil und Luiſe Rappſilber Taucha und Kl Sandberg 18 Der Bahn

arbeiter Franz Eſchke und Marie Schönbrodt Landwehrſtraße 3 und Unter
teutſchental Der Maler Max Stöbe und Jda Richter Brunoswarte 32
und Schülershof 10 Der Kaufmann Otto Kaiſer und Anna Sachſe
Beeſenerſtraße 5

Eheſchließung 30 Juni Der Gerichts Aſſeſſor Dr jur Hans Buſſe
und Klara Bindſeil Gr Brauhausſtraße 16 und Moritzzwinger T

Geboren 30 Juni em Muſiker Guſtav Maqué ein S Fritz
Töpferplan 5 Dem Drogenfabrikarbeiter Wilhelm Frommann eine T
Frida Schloſſerſtraße 16 Dem Handarbeiter Joſef Trombka ein S Otto
Schmiedſtraße 33 Dem Schloſſer Georg Wolf ein S Arthur Schloſſer
ſtraße 8 Dem Schiefer und Ziegeldecker Karl Schnabel eine T Anna
Schützenſtraße 22 Dem Sergeant Johannes Chinnow eine T Gertrud
Merſeburgerſtraße 93 Dem Gaſtwirt Karl Eckardt ein S Kurt Mans
felderſtraße 54

Geſtorben 30 Juni Des Muſiker Guſtav Maqué S Fritz 1 Tg
Töpferplan 5 Des Handarbeiter Robert Stemmler T Klara 2
Weingärten 33 Des Tiſchler Hermann Einecker S Max 1 Lands
bergerſtraße 65 Des Monteur Eduard Jacobſen S Guſtav 4 J
Der Arbeiter Hermann Kwoczalla 34 Torſtraße 51 Witwe Luiſe
Matuſchke geb Schröder 56 Turmſtraße 157
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Vermiſchtes
Ein Spazierſtock für den Deutſchen Kaiſer Um Platz für

den Bau des Deutſchen Hauſes auf der Weltausſtellung in St Louis
1904 zu ſchaffen mußte eine alte Eiche gefällt werden Jn der letzten
Verſammlung der Börſe der Möbelfabrikanten von St Louis welche faſt
ausnahmslos Deutſch Amerikaner ſind wurde beſchloſſen aus dem Holze
der alten Eiche einen Spazierſtock anzufertigen der dem Deutſchen Kaiſer
als Geſchenk der Möbelbörſe überreicht werden ſoll Der Vorſitzende der
Börſenverſammlung erklärte daß es vielleicht praktiſcher erſcheinen werde
dem Kaiſer einen Stuhl oder ein anderes Stück Möbel zu ſchenken doch
dürfe man nicht vergeſſen daß der Monarch eine bedeutende Sammlung
von Spazierſtöcken beſitze und deshalb offenbar die von St Louis über
mittelte Ergänzung der Sammlung würdigen werde Der Antrag fand
allgemein Beifall und wurde einſtimmig angenommen

Ehrenrettung der Automobile Daß die Automobile zu den
furchtbarſten Mordinſtrumenten gehören die man ſich denken kann will
der Londoner Automobilklub nicht zugeben Ruhig und energiſch wie es
nur ein engliſcher Klub vermag ſtreitet er alles ab und erwartet den

i r

Prompter Versand nach
aus würts bei grösseren

Quanten vnko
Pottel 8

a Fl 50 u 60 Pfg von lieblichem Geschmack und grösster Bekömmlichkeit gut gelagerte Tischweine a FI 60 75 u 100 Ptg
von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und prickelnder Friseche
Produzenten und Bezug in Doppelwaggons sind wir um ea 509 billiger als diese Weingutsbesitzer an der MAosel und am Rhein

welche ihre Weine in kleinen Fässern an Private versenden

Zroskowslei Weingrosshanölung

a

Gegenbeweis Er beruft ſich auf die Statiſtik und erklärt einfach daß in
London gerade die langſam fahrenden Wagen die gefährlichſten ſeien So
ſollen z B durch die Roll und Möbelwagen durchſchnittlich 70 Perſonen
pro Jahr getötet werden durch gewöhnliche Wagen 43 durch Droſchken
und Omnibuſſe 17 durch Zwei und Dreiräder 4 durch Autos dagegen
nur 1 ſage und ſchreibe eine Perſon Die einzig dringende Reform
wäre alſo ſo erklärt der Autoklub ganz ernſthaft die adminiſtrative
Regelung der Fahrgeſchwindigkeit der Roll und Möbelwagen Der Witz
iſt garnicht übel

Das Ei als Liebesbrief Eier ſind Eier wird mancher
ſagen manchmal können Eier aber auch Liebesbriefe abgeben wie fol
ender Fall zeigt Der Lagerverwalter eines großen Eier Einfuhrhauſes inKwerpodi war mit dem Oeffnen von ſoeben aus Kanada angekommenen

Eierkiſten beſchäftigt wobei ihm ein Ei mit folgender Jnſchrift auffiel
Gepackt von Frau Meade einer einſamen Witwe 30 Jahre alt Meades

Farm in Belleview Manitoba Was lag näher als daß der Kaufmann
zufällig ein Witwer von 40 Jahren ſich unter Beifügung ſeines Bildes
an die Schreiberin dieſes ſonderbaren Liebesbriefes wandte Drei
Wochen hernach erhielt er ein Telegramm des Jnhalts Come Komm
Er kam und beide haben aufgehört einſam zu ſein

Telegramme und letzte Uachrichten
Wien 1 Juli Meldung des B Seit mehreren Tagen

waren Gerüchte von einer Miniſterkriſis in Umlauf Nunmehr iſt eine
Geſamtdemiſſion des Kabinetts Körber zur Tatſache geworden
Die öſtreichiſchen Miniſter faßten ihren Entſchluß angeſichts der
neuen Schwierigkeiten die ſich der parlamentariſchen Erledigung der
Ausgleichsvorlagen in Oeſtreich entgegenſtellen ſie halten es für
beſſer daß der Wechſel jetzt vollzogen wird als im Herbſt wo die neuen
Miniſter unmittelbar vor den Folgen der verworrenen Lage ſtehen würden

Nom 1 Juli Meldung des B Die deutſche evan
geliſche Gemeinde erklärte ſich mit 36 Stimmen ſür Annahme eines
ihr unentgeltlich angebotenen Grundſtücks zum Bau einer Kirche
zehn Gemeindemitglieder erklärten das Geſchenk mit Vorbehalt akzeptieren

zu wollen Mit dem Beſchluß der Gemeinde iſt der alte Streit um die
Errichtung einer deutſchen evangeliſchen Kirche in der italieniſchen Haupt
ſtadt endlich erledigt worden

London 1 Juli Das Kriegsamt veröffentlicht
eine Depeſche des dem abeſſyniſchen Heere beigegebenen Oberſten
Rochfort aus Biyagado vom 6 Juni welche beſagt daß die Abeſſynier
nach einem Gewaltmarſch am 31 Mai in der Nähe von Jeyd die
Speerreiter des Mullah überraſchten Die Speerreiter ſeien nach ſchwachem
Widerſtande geflohen Der Onkel des Mullah und 1000 Speerreiter
ſeien getötet worden Der ganze Viehvorrat einſchließlich 1000 Kamele
ſei erbeutet worden Jnſolge der Niederlage habe ſich der Mullah mit
feinen Fußtruppen nach Gumburo gewandt Die Abeſſynier bewegen ſich
nach den Waſſerſtationen des Mullah zu ſüdlich der Linie Dſcherlogubi
Galadi

London 1 Juli Reut Bur Aus Tientſin wird gemeldet
Hieſige Zeitungen heben die auffällige Anſammlung engliſcher ameri

kaniſcher und japaniſcher Flotten im Norden des Golfs von
Petſchili hervor 57 ruſſiſche Kriegsſchiffe unter denen ſich Fahr
zeuge aller Gattungen befinden ſollen in Port Arthur liegen Japaniſche
Reſerveoffiziere welche ſich auf Urlaub im nördlichen China aufhielten
ſollen zurückberufen worden ſein

Newyork 1 Juli Wolff s Bur Aus Hanna in Wyoming
wird gemeldet daß dort eine der Union Pacifie Coal Company gehörige

Kohlengrube infolge einer Exploſion in Brand geriet Der alle
Zugänge verſperrende Rauch erſchwerte das Eindringen in das Jnnere
der Grube in der ſich 200 Arbeiter befanden Fünfundzwanzig von
dieſen ſind zumeiſt tot geborgen worden man fürchtet daß die übrigen
ſämtlich umgekommen ſind

x

Aus dem Geſchäftsverlehr
Hermann Hönicke Halle a S Der bisherige Mitinhaber der

Firma Herr Hermann Hönicke tritt aus dem Geſchäfte aus welches von
dem Mitinhaber Herrn Alexander Kindſcher übernommen wird Herr
Kindſcher wird es verſtehen ſich das Vertrauen der Frauenwelt nicht nur
in der bisherigen Weiſe zu erhalten ſondern dasſelbe noch zu erweitern
Der Räumungs Ausverkauf wegen Aufteilung des Waarenlagers beginnt

heute t
i

hinKen gie
Verlangen Sie bitte Anweiſung nebſt Dankſchr Geheilter

8u efl Wrtltzseh garantirt reinen Citronen
faſt Kurg Gicht n Jschias Fettſucht
Rageun Hals Vlaſen u Gallenl w gratis
u fraueo oder den gereinigten Saft von ca 60 Citronen
350 von ca 120 Cür 6 Mk franco u kiſtefrei Berlin
1Kiloß Mk frei Haus Nurecht m Plombe H T 14 gold Med

Heinrich Trültzsch

Vorehrte Dame
Wollen Sie Ihre Gesundheit schützen

Dann tragen Sie ein Korseit mit
schmiegsamen unzerbrechlichen

Herkules Spiraltedern und
Herkules Sechliesse

S e re W eBee

Wolff s Bur

nur
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Voransſichtliches Wetter am 2 Juli 1903
Bei Nordweſt bis Weſtwind teils wolkig teils heiter mit

Neigung zu Regen

WVaſſferſtände Am 30 Juni Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 28 1 Juli Halle unterhalb 1,63
Trotha 1,19 30 Juni Bernburg 0,58, Calbe Unter
pegel 0,07 Oberpegel 1,36 Dresden 1,66 Magde
burg 0,71

Durch Kassakinfe grosser Partien bei renommiertesten

Proben in Originalflaschen aut Wunsch zum halben Preise

c S



Marktplatz 2 u

Derselbe umfasst
Baumwollenwaren Leinen

Geschàäftshaus

Halle a S

e2 Juli

Marktplatz 2 m 3
d SieOSSer Iventur Ausverkauf

Seidene wollene halhwollene und Wasch Kleiderstoffe Rlsässereib Tisch und Bett Wäsche Möhbelstoffe Teppiche
Gardinen Portièren Damen Madohen u Knaben Konfektion Damenpubtz Weiss
Wwaren Posamenten und Kurzwaren ete Diese Artikel sind mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
deutlich versehen

Der Inventur Ausverkauf dauert nur kurze Zeit und werden diese aussergewöhnlich günstigen Gelegenhbeitskäufe allfjährlfeh
nur einmal geboten

ein ganz besonders Wertvolles

Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Binen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten

Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Postean
Rinen Posten

Unter anderem empfehle ich

Meter 38 Pf
Meter 65 Pf
Meter 75 Pt

Meter M 10

Fantasie Kleiderstofte für Haus u Strasse
elegante Kleiderstofte für Reise u Promenade
aparte Fantasiestoffe im engl Geschmack
extra prima Kostümstofte 130 cm breit
Woll Musselines in sehr aparten Mustern Meter 50 Pf
Waschstoffe Levantine in lebhaften Dessins Meter I8 P
Waschstoſte Etamine vornehmer Blusenstoff Meter 27 Pf
Zephyr imitiert Leinen für Kostämse Meter 30 Pf
Organdys in entzückenden Dessins Meter 45 u 35 Pf
Prima Rips FPiqueés in modernen Streifen Meter 35 Pt
Prima Ssatin Foulard hocheleganter Waschstoff Meter 50 Pf
weisse Waschstofte gestickt und à jour Meter 35 Pf
Damen Hemden mit Spitze das Stück 50 Pf
handgestickte Damen emden das Stück 1 Mark
Damen Hemden mit Handlauguette das Stück M 35
teine Damen Wäsche angestäubt weit unter Preis
Tändelsehürzen in besonders chicer Austühr St 25 u I8 P
sohwarze Tüll Tändelsehürzen mit tfarb Stickerei St 68 Pt
Wirtschatts sehürzen mit und ohne Träger Stäck 50 Pf
Damen Unterröeke mit Volant Stück 85 P
hochelegante Damen Unterröcke weit unter Preis
Haudschnhe und sStrümpte bedeutend unter Prels
extra prima reinleinene Damast Gedecke Tisch
tüceher Servietten und Handtücher ältere Muster

zu besonders billigen Inventur Preisen

Seidenstoffe

Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen

Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen

Posten
Posten
Posen
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten

Es Kommen aussehliesslich nur solide und bewährte Qualitäten zum Verkauf und ist deshalb das heutige Angebot

BRinsen Hemden in versch Ausführung Stück 50 Pt
Rlousen emden besonders chice Fagons Stück 90 P
weisse RBatist Damen Rlusen Stück M I 25

Stück M 75
Stück M Z 25

feine Organdy Damen Blusen
elegante seidene Damen Blusen
Wasch Kostüme verschiedene Fagons Stäck M 75
Wasch Kostüme aus prima Organdy Stück M 50
Reise Kostüme in gediegener Ausführung Stück M 50
sehwarze Damen Jacketts Sacoos Stück M 25
schwarze Damen Saeeos modernster Ausführ Stück M 25
schwarze Damen Kragen elegant soutaohiert St M
Tüll Kragen reich garniert langes Fagon Stäck M 50
schwarze Backfiseh Jacketts Sacoos Stäok M 25
Morgenröcke und Matinées aus Waschstoffen St M 50
Kinder Wasehkleider in verschiedenen Grössen St 50 Pf

Knaben Wasch Anzüge D J St 85 P
reinwoll Mädehen Kleider St M 75
Cheviot Knaben Anzüge St M 2 75Tüll Gardinen zarüokgesetate Muster Meter 45 Pt
Tüll Stores feine Qualitäten Stück 3 Mark
hocheleg Plüsch Tischdeeken unt d Hälfte d Preises
einfarbige Steppdecken mit Normalfutter Stück M 85

Einen Posten Chaiselongue Decken einzelne bestiekteLamhbrequinms
zurüekgesetate Teppiehe die im Sehaufenster gelitten

bedeutend unter Prels

für Blusen ind Kostime i enorm billigen Inventur reisen
à Verschiedene Restbestände des letzten grossen Seiden Angebots

sind noch billiger als bisher zum Verkauf gestellt

Stück 75 Pf bis 5 M
Stück M 12 50 bis 20 M
Stück 60 75 Pt u 1 A

Stück 15 bis 50 Pf

garnierte Damenhüte
Original Modell Hüte
garnierte MHädehen Hüte
Kuaben und MHädehen Mützren
Westen und Einsätze tür Kostüme Stück 25 bis 75 Pf
Damenhut Facons dieser Saison Stück 45 und 55 Pt
Raby Mützen u Hauben a Batist u Seide Stäck 50 Pf bis 1 M
Sstiekerei Hütehen ete a Batist u Seide Stück 50 Pf bis 2 25M
RKeharpes Halbseide in neuen Streifen Stück 50 Pf
reinseidene Eeharpes aparte Dessins Stück 1,75 M
echte Straussteder Boas unter der Hälfte des Preises
Rüschen Boas bedeutend unter Preis
Damen Schleiten u Krawatten Stück 5 und 10 Pt
Herren Krawatten u Scohlipse Stück 10 und 25 Pt
Herren Sstrohhüte in allen Weiten Stück 50 Pt

Einen
Einen
Einen
Einen

Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen
Einen

Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten
Posten

Stäck 50 u 50 M
Stäck 50 bis I M

reinseidene Sonnenschirme
SsSonnenschirme in allen Arten
elegante créme Spachtelkragen Stüok 78 Pf
feines breites Seidenband Fagonné Muster Meter 25 Pf
breites Seidenband neue Chiné Muster Meter 50 Pf
Lavalliers und Selbstbinder Stück 10 u 20 Pf
Spitzen und Einsätze Meter 10 20 und 30 Pf
PFosamenten und Gimpen Besätze Meter 10 und 20 Pf
BRall kragen in Wolle u Seide für die Hälfte des Preises
Pompadours gesohmackvolle Genres Stück 25 Pf bis M I,50

Weiss waren jeglicher Art seidene zu den
Ballstoffe abgep Sestäekto Robenm allerbilligsten
BResatzautofte Chiffons Sehleier In ventur
Gürtelschlösseru Anhängetaschen

Meine Schaufenster im Geschäftshaus und Ratskeller Gebäude
empfehle einer geneigten Beachtung
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Nr

4 2 23

2 2 z
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